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Leider gibt es immer wieder Probleme 
mit der Post. Ob nun Pakete oder Brief-
sendungen falsch oder nicht zugestellt 
werden, beim falschen Postamt hinter-
legt werden oder verschwunden sind

 

Sa,  
30.September 2023 / 20 h 

KABARETT 
ROBERT 
PALFRADER 
"Allein" 
 

 

Ein Abend für Gläubige, Agnostiker, Atheisten und alle, die es noch werden wollen. Es ist das vierte 
Kabarett-Programm, in dem er auf der Bühne zu sehen ist, aber zum ersten Mal solo, zum ersten Mal 
ist Robert Palfrader "Allein". 

In seinem ersten Solo-Programm erzählt er, was ihn vom katholischen Klosterschüler zum Atheisten 
gemacht hat und warum ihm Religion - auch heute noch - trotzdem wichtig ist. Er weiß jetzt alles über 
sein Genmaterial, sowohl mütterlicherseits als auch väterlicherseits. Und was das mit seiner Fan-Post 
zu tun hat. Und dass das vielleicht ein bisserl mehr ist, als er eigentlich wissen wollte. Er führt 
Gespräche mit einem Krankenhauskeim, einem polnischen Anthropologen, einem Bettler, einem 
Partygast, seinem Ur-Großvater und Gott. Über Schopenhauer, genetische Disposition, Integration, 
intelligentes Design, Bitcoin, Homöopathie, Feng-Shui, den freien Willen und warum Jamaica eines 
der wenigen Länder ist, welches noch nie einen Angriffskrieg geführt hat. Und warum Atheisten auch 
nicht so super sind. Und einen Vorschlag hat er auch noch. Ganz am Schluss. Damit wir Alle nicht 
mehr so allein sind. 

 

Kartenpreise: 

KAT.1: Vvk: € 22 / Ak: € 24 

Erm*: Vvk. € 20 / Ak: € 22 

KAT. 2: Vvk: € 20 / Ak: € 22 

Erm*: Vvk: € 18 / Ak: € 20 

 

  

Kartenreservierungen unter kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at 

oder telefonisch unter 07612 47255 - 28 

 

Ein Abend für Gläubige, Agnostiker, 
Atheisten und alle, die es noch wer-
den wollen. Es ist das vierte Kabarett-
Programm, in dem er auf  der Bühne zu 
sehen ist, aber zum ersten Mal solo, zum 
ersten Mal ist Robert Palfrader „Allein“. 

mehr auf Seite 11mehr auf Seite  4

VOLKSBEGEHREN POSTPARTNERSTELLE KULTUR

Folgende Volksbegehren können in der 
KW 45/46 (ab 6. November 2023) unter-
stützt werden: 
•	 Gerechtigkeit den Pflegekräften
• 	COVID - Strafenrückzahlung 

auf Seite 18

Ausgabe 2  
September 2023
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Gratulation

Wir gratulieren zu diesen Ereignissen
Mit den besten Glückwünschen zum  Jubiläum, Bgm.in Inés  
Mirlacher, Vzbgm. Peter Schernberger, Vzbgm. David Lugmayr, 
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Gemeinde Ohlsdorf.

Josefa und Johann Pamminger 
Eiserne Hochzeit

Wir freuen uns, dass unser Lehrling 
Elina Tokic das erste Lehrjahr mit einem 
ausgezeichnetem Erfolg  
absolviert hat.

Erfolgreiches  
1. Lehrjahr

Ulrike und Alfred Hartenthaler 
Goldene Hochzeit

Juliana und Ernst Steindl 
Diamantene Hochzeit

Irmgard und Ernst Hofinger 
Goldene Hochzeit

Kulturmanager Josef  Gebetsroither 
hat das Kulturleben in Ohlsdorf  über 
viele Jahre aufleben lassen und somit 
geprägt, Danke dafür und alles Gute, vor 
allem Gesundheit, für die nun bevorste-
hende Pension. (ab 1.9.2023)

Lebensabschnitt  
Pension – Alles Gute!

Am 15. Juni fand in der Landespolizei-
direktion in Linz eine Ehrung verdienter 
Mitarbeiter statt. Dabei wurden auch 
Ohlsdorfer Polizisten (am Bild von links 
Günter Reischl, Alexander Hauseder, Er-
win Dygruber) geehrt. Alle drei wohnen 
seit langen Jahren in Ohlsdorf. 

Sie wurden für jeweils 30 Jahre Exe-
kutivdienst mit einer Medaille und einer 
Urkunde geehrt. Alle drei besuchten im 
Jahr 1993 gemeinsam die damalige „Gen-
darmerieschule“ in Linz. Herr Reischl 

und Herr Dygruber sind mittlerweile in 
Linz beim Landeskriminalamt OÖ  tätig. 
Herr Hauseder versieht bei der Polizei in 
Attnang seinen Dienst.

Ehrung langjähriger  
Mitarbeiter der Exekutive

Wir suchen für unsere gemeindeinterne 
Galerie laufend neue KünstlerInnen, die 
im ersten Stock ihre Kunstwerke/Bilder 
ausstellen möchten. 
Kontaktieren Sie unsere neue Kulturbe-
auftragte Monika Kästner am Gemeinde-
amt unter Tel.: 07612/47 255-28 oder per 
E-mail: kultur@ohlsdorf.ooe.gv.at

Aussteller gesucht
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Liebe Ohlsdorferinnen, liebe 
Ohlsdorfer, und alle, 
die derzeit bei uns leben!

Bürgermeisterin Inés Mirlacher

Medieninhaber und Hersteller: 
Gemeinde Ohlsdorf  
4694 Ohlsdorf, Wöhrerstraße 2 

Herausgeber: 
Bgm. Inés Mirlacher  

Redaktion:  
Amtsleiterin Mag. Ingeborg  
Pflügl-Maxwald, Eva Schallmeiner  

Verlags- und Herstellungsort: Ohlsdorf

Umweltfreundlich gedruckt.
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www.ohlsdorf.at
gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at

Eure Bürgermeisterin

Inés Mirlacher

Unsere aktuelle Gemeindezeitung ist 
wieder gefüllt mit vielen Berichten und 
Informationen aus unseren Vereinen und 
Institutionen. Danke an alle, die immer 
Artikel inklusive Fotos senden. Wenn 
man im Rückblick durchblättert, sieht 
man wieder, wie viel in Ohlsdorf  immer 
los ist. 

So denke ich an die Bundesmeister-
schaft beim SVÖ mit wirklich sehr be-
scheidenem Wetter, an die Kulturabende 
im Mezzo, das Maibaumaufstellen, die 
Kirchenkonzerte und das Frühlingskon-
zert des MVO. Unser Kirtag zu Pfingsten 
war wieder ein belebender Teil unseres 
Ortskerns und es besuchten uns nicht 
nur viele Ortsansässige, auch viele Gäste 
aus den umliegenden Ortschaften fanden 
den Weg zu uns.

Besonders freut es mich, dass wir heu-
er beim Verkauf  des Ferienpasses einen 
neuen Rekord haben. Ich weiß, dass es 
ohne die vielen Freiwilligen nicht geht, 
die gerne für unsere Kinder in den Ferien 

da sind, und bedanke mich hier von 
ganzem Herzen, dass wir als Gemeinde 
überhaupt durch diese Bereitschaft Zeit 
zu schenken einen Ferienpass bereitstel-
len können.

Beim Feichtlgut stand Ende Juni beim 
Thementag im MEZZO Inklusion und 
Barrierefreiheit in jeder Hinsicht im Mit-
telpunkt. Dies ist auch mir sehr wichtig 
und so freue ich mich, dass ich beim  
2. Inklusionsball am 23. September 2023 
Schirmherrin sein darf. Gemeinsames 
Feiern und Tanzen steht hier wieder an 
erster Stelle, egal welche Beeinträchti-
gung man hat.

Viele Einladungen zu Dorffesten 
erreichten mich. Es ist schön zu sehen, 
dass gute Nachbarschaften auch gelebt 
werden. Leider ist es mir terminlich nicht 
immer möglich, alle zu besuchen. 

Auch der Herbst bietet wieder viele 
Veranstaltungen – einfach unsere  
Gemeindehomepage und die des  

MEZZO Ohlsdorf  durchklicken, viel-
leicht ist auch für Sie etwas Interessantes 
dabei.

Ich wünsche Euch allen einen wunder-
schönen Herbst, mit hoffentlich gutem 
Garten- und Wanderwetter.
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Gemeindeinfo

Vertragsbedienstete/n (m/w/d)  
der Funktionslaufbahn GD 16.3  
Qualifizierte Sachbearbeitung mit besonderer 
Funktion für die Bauverwaltung

Beschäftigungsausmaß bevorzugt 40 Wo-
chenstunden (Vollbeschäftigung), 
vorerst befristet für die Dauer eines Jah-
res, Weiterbeschäftigung vorgesehen
Entlohnung in Gehaltsstufe 1: Brutto € 
2.730,50 bei Vollzeit,
Dienstbeginn nach Vereinbarung ehest-
möglich

Der Tätigkeitsbereich umfasst im We-
sentlichen die Sachbearbeitung im Bau-
amt, dazu zählen u.a. folgende Aufgaben:

•	 Bearbeitung von Bauansuchen und 
Bauanzeigen

•	 Straßenrechtliche Bewilligungen

•	 Unterstützung bei der Koordination 
der Straßenbaumaßnahmen

•	 Einholung von Angeboten für Sanie-
rungsmaßnahmen in gemeindeeigenen 
Gebäuden, Beauftragung und Koordi-
nation der Professionisten

•	 Ansprechpartner für Energiefragen 
und Klimaschutz

•	 Überblick über Wartungsverträge und 
Koordination der Firmen zur Einhal-
tung der Wartungsintervalle

•	 Anlage von Akten und Ablage der  
Unterlagen  
(auch im elektronischen Archiv)

•	 Teilnahme und Protokollführung bei 
Sitzungen

Aufnahmevoraussetzungen 
Gelten zusätzlich zu den allgemeinen An-
stellungserfordernissen gemäß § 17 des oö. 
Gemeinde Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002

•	 Abgeschlossene kaufmännische oder 
technische Ausbildung inkl. Berufser-
fahrung

•	 Gute EDV-Kenntnisse  
(Einschulung in die fachspezifischen  
Programme wird geboten)

•	 Führerschein B

•	 Bereitschaft zur Weiterbildung  
(insbes. zur Absolvierung der verpflich-
tenden Dienstausbildung entsprechend 
der OÖ. Gemeinde-Dienstausbildungsver-
ordnung 2005 innerhalb von 2 Jahren ab 
Beginn des Dienstverhältnisses) und zu 
Mehrleistungen

Wünschenswerte  
Aufnahmevoraussetzungen

•	 Praxis und Kenntnisse im Bauwesen 
erwünscht

•	 Niveau einer berufsbildenden mittle-
ren oder höheren Schule, vorzugswei-
se technische Ausbildung wie HTL 
(Hoch- und Tief bau) bzw. abgeschlos-
sene Lehre in einem technischen Beruf

•	 Gutes schriftliches und mündliches 
Ausdrucksvermögen

•	 Erfahrung im Bürodienst und in selb-
ständiger Organisationsarbeit

•	 Kenntnisse der Gemeinde Ohlsdorf, 
ehrenamtliches Engagement in Verei-
nen oder Körperschaften

•	 Kommunikations- und Teamfähig-
keit, Belastbarkeit, Genauigkeit und 
Objektivität

•	 Geschick und Einfühlungsvermögen 
im Umgang mit Bürgern

Bewerbung

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie 
möchten in einem krisen- und zukunfts-
sicheren Umfeld mit einem zuverlässigen 
Arbeitgeber tätig sein? 

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen ehestmöglich an:

Post:	 Gemeinde Ohlsdorf  
	 Wöhrerstr. 2, 4694 Ohlsdorf  
E-Mail:	 gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at

Art des Auswahlverfahrens

Das Auswahlverfahren erfolgt gem. 
den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. 
Die Gemeinde Ohlsdorf  behält sich das 
Recht vor, mit den einzelnen Bewerbe-
rinnen/Bewerbern Vorstellungs- und 

Kontaktgespräche, Tests oder sonstige 
fachliche Begutachtungen durchzu-
führen. Im Zusammenhang mit der 
Bewerbung und dem Auswahlverfahren 
anfallende Kosten werden nicht ersetzt. 
Bewerber(innen) aus dem Gemeinde-
gebiet von Ohlsdorf  genießen bei sonst 
gleichen Voraussetzungen gegenüber 
anderen Bewerber(inne)n den Vorzug.

Der Bewerbung sind folgende  
Unterlagen anzuschließen

•	 Ausgefüllter Bewerbungsbogen 
(erhältlich im Sekretariat bzw. auf  der 
Homepage)

•	 Motivationsschreiben

•	 Lebenslauf  mit aktuellem Foto

•	 Nachweise über bisherige berufliche 
Verwendungen.

Für etwaige Rückfragen steht Ihnen  
AL Ingeborg Pflügl-Maxwald gerne zur 
Verfügung: 07612-47255-12
Nähere Infos zum Datenschutz finden Sie 
auf unserer Homepage www.ohlsdorf.at.

Stellenausschreibung im Gemeindeamt

Folgende Volksbegehren können aus dzt. 
Sicht in der KW 45/46 (ab 6. Nov. 2023) 
unterstützt werden: 

•	 Gerechtigkeit den Pflegekräften
•	 COVID - Strafenrückzahlungs- 
	 volksbegehren

Jene Personen, die eine Unterstüt-
zungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, sind nicht mehr 
stimmberechtigt, da ihre Stimme schon 
berücksichtigt wurde.   
 
Mo,	 06.11.2023	 07.30 - 20.00 Uhr  
Di,	 07.11.2023	 07.30 - 16.00 Uhr  
Mi, 	 08.11.2023	 07.30 - 16.00 Uhr  
Do, 	 09.11.2023	 07.30 - 16.00 Uhr  
Fr, 	 10.11.2023	 07.30 - 16.00 Uhr  
Sa, 	 11.11.2023	 geschlossen 
So, 	 12.11.2023	 geschlossen 
Mo, 	 13.11.2023	 07.30 - 18.00 Uhr

Volksbegehren
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vom 4.5.2023

 	 Prüfbericht des Prüfungsausschus- 
ses zum Rechnungsabschluss 2022

 	 Rechnungsabschluss 2022 – mehr-
heitliche Beschlussfassung mit 
einer Änderung zur aufgelegten 
Version des Rechnungsabschlusses 
durch die zusätzliche Bildung von 
Rücklagen in der Höhe von  
€ 969.409,77

   Nettovermögensveränderungsrechnung 

   Ansuchen Sportunion Ohlsdorf  um In-
vestitionszuschüsse bzw. Sondersubven-
tionen – einstimmige Beschlussfassung

   Weiteres Vorgehen EAG GmbH

   Straßenbauprogramm 2023 mit Auf-
tragsvergabe an die SZ Bau (Zamponi & 
Stallinger BaugesmbH) 

   Sperrer ZT, Auftrag zur bautechnischen 
Unterstützung bei der Errichtung des 
1. Abschnitts des Geh- bzw. Radwegs in 
Holzhäuseln 

  Verordnung zur Abänderung der  
30 km/h Zone in Fraunsdorf  

  Beschluss eines Baulandsicherungsver-
tragsmusters

   Neuplanungsgebiet Grst. 1944, KG 
Ohlsdorf  – Auf hebung 

  FW-Änderung 5.60 - Umwidmung 
der Grundstücke 1206/6, 1206/7 und 
1206/8, KG Nathal von „Grünland-
Landwirtschaft“ in „Bauland-Einge-
schränktes gemischtes Baugebiet“ und 
„Verkehrsfläche-Fließender Verkehr“ 
- Stellungnahme zu den Versagungs-
gründen

   Bebauungsplan Nr. 9 Änderung Nr. 3 – 
Genehmigungsbeschluss 

  Abschluss von Vereinbarungen zur Ein-
leitung in einen Oberflächenwasserkanal 
der Gemeinde mit der Wohnwert GmbH 
und einem privaten Einleitungswerber 

  Bestellung Pflichtbereichskomman-
dant für die Gemeinde Ohlsdorf  mit 
Bescheid 

  Auftragsvergabe für die Adaptierung 
des Parkplatzes hinter der FFO im Zuge 
der Bauarbeiten beim ehemaligen Bau-
hof  an die Firma SZ Bau 

  Auftrag für die Planung und Bauleitung 
der Sportplatzsanierung 

  Abschluss eines Gestattungsvertrags mit 
der Breitband OÖ Infrastruktur GmbH 
betreffend die Verlegung von Datenlei-
tungen in Kleinreith 

  Bildung eines Arbeitskreises zur Vorbe-
reitung des Beitritts zum Klimabündnis 

 	 Grundsatzbeschluss zur Durch-
führung einer Grenzbereinigung 
in Hildprechting, flächengleicher 
Tausch zw. öffentlichem Gut und 
Gst. 1184, KG Ehrenfeld 

 	 Aufsichtsbeschwerde von Frau 
Theresa Löffler betreffend Neubau 
"Wohnbebauung Raffelsberger", 
Enderledigung 

vom 13.6.2023

 	 Beschluss zur Anpassung der Re-
chenwerke der Gemeinde gemäß 
den vorliegenden Finanzierungs-
plänen für Vorhaben 

 	 Prioritätenreihung von Vorhaben 
der Gemeinde Ohlsdorf, Kon-
kretisierung bzw. Anpassung im 
Hinblick auf  die geplanten Kosten 

 	 Ankauf  eines RLF-A 2000 für die 
FF Ohlsdorf  mit Beschluss des 
Finanzierungsplans und Auftrags-
vergabe für die Beschaffung über 
die BBG 

 	 Abschluss von Förderungsverträ-
gen mit der KPC für die Wasser-
versorgungsanlage BA 09 und die 
Abwasserentsorgungsanlage BA 15 
(LIS Zone 4) 

 	 FW-Änderung 5.73 - Umwidmung 
einer Teilfläche des Grundstücks 
1985, KG Ehrendorf  von „Grün-
land-Landwirtschaft“ in „Bauland-
Wohngebiet“ im Ausmaß von ca. 
100 m² 

 	 FW-Änderung 5.74 - Umwidmung 
des Grst. 292/9 von „Verkehrs-
fläche-Fließender Verkehr“ in 
„Bauland-Wohngebiet“ im Ausmaß 
von 115 m² - Grundsatzbeschluss 

 	 Abschluss von Mietverträgen für das 
Geschäftsgebäude Hauptstraße 15 

vom 17.7.2023

 	 Prüf bericht des Prüfungsausschus-
ses vom 29.6.2023 

 	 Prüf bericht der BH Gmunden zum 
Voranschlag für 2023 

 	 Ankauf  eines KRF-L für die FF 
Ohlsdorf  mit Beschluss des Finan-
zierungsplans und Auftragsvergabe 
für die Beschaffung 

 	 Abschluss einer Vereinbarung mit 
der VGP 

	 FW-Änderung 5.55 - Umwidmung 
des Grst 1073/1, KG Rittham, 
im Ausmaß von 14.758 m² von 
Grünland in Bauland-Wohngebiet 
(Fraunsdorf )

 	 FW-Änderung 5.70 - Umwidmung 
der Grundstücke 1029, 1030, 1031, 
1032 und 1047, KG Ohlsdorf  von 
„Grünland-Landwirtschaft“ in 
„Bauland“ im Ausmaß von ca. 
4.700 m², Grundsatzbeschluss

 	 Bebauungsplan Nr. 21 Änderung 
Nr. 3 

 	 Neuplanungsgebiet „Betriebsbau-
gebiet Ehrenfeld II“ - Auf hebung 
aufgrund überarbeiteter Unterlagen 

 	 Abschluss eines Kaufvertrags mit 
Herrn Mag. Sturm für die Errich-
tung eines Retentionsbeckens in 
Fraunsdorf  

 	 Dienstbarkeitsvertrag für ein Geh- 
und Fahrtrecht auf  Gst. 1027/10, 
KG Ehrenfeld 

 	 Netz OÖ, Abschluss neuer Gas- 
und Stromlieferverträge, d.s. 
Verträge über die Einspeisung von 
Strom aus den PV Anlagen beim 
Kindergarten 1 und 2, Volksschule 
und Mittelschule, Vertrag über den 
Strombezug 2024 und Auflassung 
der Gasversorgung für die Mittel-
schule, den Kindergarten 1 und das 
ASKÖ Clubheim

	 beschlossen

 	 abgelehnt

	 zurückgestellt

Aus den Gemeinderatssitzungen 
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Anlässlich der Vernissage zur Aus-
stellungseröffnung der Bilder von Ulrike 
Lettner und Christine Schernberger 
konnte Bürgermeisterin Inés Mirlacher 
viele BesucherInnen im Gemeindeamt 
Ohlsdorf  begrüßen. 

Ulrike und Christine malen seit ihrer 
Kindheit. Das Familienleben stoppte 
ihre Möglichkeiten, sich künstlerisch 
zu betätigen, aber als es die Zeit wieder 
zugelassen hat, begannen sie beide wie-
der, ihrem Talent freuen Lauf  zu lassen. 
Seit über 20 Jahren sind sie Mitglieder 
beim GIK (Gestaltender-Ideen-Kreis), 
wo immer wieder neue Ideen gefordert 
werden. In zahlreichen Kursen und 
Seminaren mit teils namhaften Künstlern 
konnten sie sich verschiedene Techniken 
aneignen.

Ausstellung Ohlsdorfer Künstlerinnen 
„Von Natur bis Abstrakt“

Es war ein besonderer Tag, lange her-
bei gesehnt und würdig gefeiert.

Vorsitzende Silvia Hufnagl freute sich am 
Eröffnungstag des nachhaltig umge-
bauten Vereinsheimes über viele Besu-
cher. Die Entscheidung, anstelle eines 
Neubaus, das alte Heim umzubauen, 
zahlte sich aus. Unter der Projektplanung 

von Ing. Kurt Kramesberger entstand ein 
modernisiertes, dem Stand der Technik 
angepasstes, Vereinsheim. Die Bauphase 
wurde mit lokalen Firmen abgewickelt 
und 1500 freiwillige Helferstunden wur-
den investiert. 

Pfarrer Samuel Ogwudile segnete 
liebevoll das neue Schmuckstück. Bgm.in 

Willkommen im neu gestalteten Vereinsheim der  
Naturfreunde Ohlsdorf in der Hauptstrasse 13

Inés Mirlacher, sowie der neue Vorsit-
zende der Naturfreunde OÖ Andreas De 
Bettin würdigten in ihren erfrischenden 
Ansprachen den Einsatz der freiwilligen 
Helfer und wünschten dem gesamten 
Team einen Ort für ein aktives Vereins-
leben.  

Ein Fotorückblick von Andrea Schäfer 
ließ den schweißtreibenden Umbau Re-
vue passieren. Gespickt war der Tag von 
kulinarischen Häppchen.

Unter den Ehrengästen befanden sich 
auch Vzbgm. David Lugmayr, BA MA, 
AL Mag.a Ingeborg Pflügl-Maxwald, BA 
MA, Manfred Spitzbart (Gebietsgrup-
penleiter Salzkammergut und Hüttenre-
ferent),  Stefan Oberkalmsteiner (von der 
Bergrettung Gmunden), Anita Gruber 
(Ortsgruppe Laakirchen), Alexander 
Eder (Ortsgruppe Bad Ischl) und die 
heimischen Firmen und Sponsoren. 
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FotoshopTraunsee 
Manfred Keller

Erstkommunion in Ohlsdorf 
Mit Beginn des Schuljahres 
2022/23 hat Maria Jungk, der wir 
an dieser Stelle noch herzlich zur 
Hochzeit gratulieren dürfen, als 
Religionslehrerin in der Volksschu-
le Ohlsdorf  begonnen. 
Mit viel Enthusiasmus hat sie unter 
anderem die Kinder der 2. Klassen 
zur Erstkommunion begleitet und 
die Kinder durften ein wunderschö-
nes Fest feiern, an das sie sich gerne 
zurückerinnern werden. 

Danke an alle  Beteiligten für die gute Zusammenarbeit, beson-ders auch an die Tisch-mütter, die die Kinder in den Gruppenstunden vorbereitet haben.
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Berichte

Dass möglichst alle Menschen die le-
bensrettende Fähigkeit des Schwimmens 
ausreichend lernen, muss ein gesell-
schaftliches Anliegen sein. Insbesondere 
dem Schwimmunterricht im Kindesalter 
kommt dafür eine entscheidende Rolle 
zu. Gerade in den letzten Pandemie-Jah-
ren konnte aber der Schwimmunterricht 
kaum durchgeführt werden, wodurch 
dieses rettende Können der Kinder dau-
erhaft leidet.

„Während an Mittelschulen eigene 
SportlehrerInnen zur Verfügung stehen, 
brauchen Volksschulen externe Trainer- 
Innen, um ein attraktives Angebot für 
den Schwimmunterricht zu gestalten. 
Dadurch entstehen Kosten, die entspre-

chend vergütet werden müssen“, weiß 
Vizebürgermeister David Lugmayr. Da 
aus guten Gründen in Österreich eine 
Schulgeldfreiheit herrscht, bleiben diese 
dann bei den ohnehin finanziell überla-
steten Gemeinden als Schulerhalter der 
Pflichtschulen hängen. 

„Weil Schwimmen aber als ein fixer 
Bestandteil des Lehrplanes definiert ist 
und der Bund diesen Lehrplan ganz allei-
ne erstellt, wäre es folgerichtig, dass auch 
die Kosten eines attraktiven Schwimm-
unterrichts alleine vom Bund zu decken 
sind“, fordert Landtagsabgeordneter 
Mario Haas gemeinsam mit Gemeinden 
wie Ohlsdorf. Man hat daher eine partei-
übergreifende Resolution des Landtags 

Lebenswichtigen Schwimmunter-
richt finanziell sicherstellen

an den Bund initiiert, dass dieser die 
Kosten für SchwimmtrainerInnen an den 
Volksschulen, sowie den Transport und 
den Eintritt ins Schwimmbad überneh-
men soll. 

Vizebürgermeister David Lugmayr, BA MA

Das Klimabündnis Oberösterreich ist 
ein regionaler Ableger des internationa-
len Klimabündnisses und setzt sich für 
den Klimaschutz und die Nachhaltigkeit 
in Oberösterreich ein. Es wurde gegrün-
det, um die Bemühungen der Gemein-
den und Städte in Oberösterreich zu 
koordinieren und zu unterstützen. 

Das Klimabündnis Oberösterreich 
arbeitet eng mit den Mitgliedsgemeinden 
zusammen, um gemeinsame Projekte 
und Maßnahmen umzusetzen, die zur 
Reduzierung des CO²-Ausstoßes beitra-
gen und die Lebensqualität in der Region 
verbessern sollen. 

Dabei werden auch Themen wie 
erneuerbare Energien, nachhaltige 
Mobilität und umweltfreundliche Land-
wirtschaft behandelt. Das Klimabündnis 
Oberösterreich ist bestrebt, Bewusstsein 
für den Klimawandel zu schaffen und die 
Menschen dazu zu ermutigen, aktiv zum 
Klimaschutz beizutragen.

Daher hat sich auch unsere Gemeinde 
dazu entschlossen dem Klimabündnis 
Oberösterreich beizutreten.

Gemeinsam mit allen Fraktionen 
arbeiten wir an einer liebens- und lebens-
werten Zukunft für Ohlsdorf. 

Bericht des Wasser- und  
Umweltausschussobmannes:
Beitritt Klimabündnis

Vizebürgermeister Peter Schernberger 
Obmann Umweltausschuss

Für diverse Förderungen wird das 
Haushaltseinkommen herangezogen. 
Was bedeutet dies konkret:

Das Haushaltseinkommen ist die 
Summe der Einkommen eines privaten 
Haushaltes, welches sich aus dem 
Einkommen aller Haushaltsmitglieder 
und verschiedener Einkommensquellen 
zusammensetzt. 

In der „Coronazeit“ haben sich 
vermehrt Familienangehörige bei 
anderen Familienteilen, wie Eltern, mit 
Nebenwohnsitz angemeldet, um die 
Besuche zu erleichtern. Nun gibt es auch 
Förderungen, bei denen das Einkommen 
der Nebenwohnsitzgemeldeten mit in 
die Summe eingerechnet wird. Daher 
ist es oft klug im Vorfeld zu klären, ob 
auch diese Einkommen herangezogen 
werden.

Allgemeine  
Information zum  
„Haushaltseinkommen“



9

Berichte

Gemeinde-Tag der Älteren 
Am Pfingstsamstag lud Bürgermei-

sterin Inés Mirlacher alle Ohlsdorfer 
BürgerInnen ab 70 ins Mezzo zum Tag 
der Älteren. Alle zwei Jahre möchte man 
der älteren Generation mit einem gemüt-
lichen Beisammensein Wertschätzung 
entgegenbringen. Nach einer ökume-
nischen Andacht traf  man sich im MEZ-
ZO zum gemeinsamen Mittagessen. Susi 
Kao nahm sich mit ihren Tänzerinnen 
Zeit und erfreute die 200 Gäste mit 
tollen Tanzeinlagen. Den Nachmittag 
ließ man bei Kuchen und Kaffee und der 
Traunstoana Musi gemütlich ausklingen.

Spielen gehört zum Leben, es fördert 
das Sozialverhalten, die Kommunikation 
und vernetztes Denken. Dies gilt für 
jeden Menschen, ganz gleich, wie alt 
er ist. Zudem findet man beim Spielen 
Entspannung, Unterhaltung und neues 
Wissen. Kurzum: Spielen hält uns jung 
und fit.

Viele Gründe, welche uns GRÜNE 
Ohlsdorf  dazu bewegen nun schon zum 
dritten Mal zu einem gemeinsamen Spie-
lenachmittag für Erwachsene, Jugendli-
che und Kinder einzuladen. 

Es steht ein umfangreiches und 
ständig wechselndes Angebot an neuen 
und altbewährten Spielen zur Verfügung, 
es können aber auch eigene Brettspiele 
mitgebracht werden. 

Bericht „GRÜNE Ohlsdorf“  
Spielenachmittag

Der nächste Spielenachmittag findet 
voraussichtlich am 05. November von  
14 – 18 Uhr statt, er ist kostenlos zugäng-
lich und ohne Anmeldung. Wir freuen 
uns auf  zahlreiche spielinteressierte 
Besucher und Besucherinnen.

„Menschen hören nicht auf  zu spielen, weil sie 
alt werden, sie werden alt, weil sie auf hören 
zu spielen“, Oliver Wendell Holmes, Sr. (1809-
1894), Arzt und Schriftsteller.

Fraktionsvorsitzender 
Klaus Schausberger

Auf  der Alm, da gibt es keine Sünd…
Unter diesem Motto und weil es einfach 
gerade im Sommer besonders schön 
auf  den Bergen ist, ist ein Fixpunkt im 
Ausflugsprogramm der Ortsgruppe 
Ohlsdorf  des Pensionistenverbandes die 
Fahrt ins Blaue auf  eine Alm. Heuer be-
suchten wir bei diesem Tagesausflug die 
Trinkeralm, ein sehr schönes Almgebiet 
auf  1.800 m Seehöhe in den Radstädter 
Tauern. Wir verließen Ohlsdorf  bei 
wolkenverhangenem Himmel, beim 
Mittagessen im Almgasthof  ließ sich 
dann aber sogar die Sonne blicken. Das 
Wandergebiet Trinkeralm ist mit dem 
Bus über eine Straße erreichbar, am Berg 
kann man wunderbar spazieren, auch 
wenn man nicht mehr ganz so gut bei 
Fuß ist. Die Heimfahrt führte uns über 
das Lammertal und am Hallstättersee 
genossen wir dann beim Bus die traditio-
nelle Knackerjause.

Bericht vom  
PV Ohlsdorf  
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Am 8. Mai wurden im Ursulinenhof  
in Linz für alle Bezirke die Ehrenamts-
preise vergeben. Viele tolle Geschichten 
waren dabei, doch eine war ganz beson-
ders und dafür gab es in dieser Katego-
rie die höchste Auszeichnung. Arnold 
Bauer engagiert sich seit 24 Jahren bei 
der Lebenshilfe. Sein Sohn war selbst 
beeinträchtigt und er hat ihm das Ver-
sprechen gegeben, diesen Einsatz immer 
fortzuführen. Bauer ist auch Gründungs-
mitglied des Feichtlgutes und seit 2011 
Obmann der Arbeitsgruppe Gmunden 
der Lebenshilfe. 

Dank seines Engagements wurden 
mehrere Wohnhäuser für Klienten um-
gebaut und er war wesentlich beteiligt 
am neuen Wohnhaus in Gmunden. 

In seiner Pension ist er mindestens 
5 Tage die Woche ehrenamtlich bei der 
Lebenshilfe tätig und bezeichnet sich 
selbst als Sprachrohr der beeinträchtig-
ten Menschen, die ihm mit Zuneigung 
tagtäglich diesen Einsatz danken. Herz-
lichen Glückwunsch, Ohlsdorf  ist stolz 
auf  Arnold Bauer!

Ehrenamtspreis Florian 2023:
Arnold Bauer ist Landessieger

Leider konnte heuer das Sommerfest 
wegen starkem Regen nicht im Freien 
stattfinden. Dennoch trafen sich die Be-
wohnerInnen des Betreubaren Wohnen 
und feierten gemeinsam. Statt Grillfleisch 
lud Bürgermeisterin Inés Mirlacher wet-
terbedingt auf  ein Hendl ein. Gemein-
sam ließ man den Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen ausklingen.

Sommerfest 
Betreubares Wohnen

Leider gibt es immer wieder Probleme 
mit der Post. Ob nun Pakete oder Brief-
sendungen falsch oder nicht zugestellt 
werden, beim falschen Postamt hinterlegt 
werden oder verschwunden sind, viele 
Postkundinnen und -kunden kommen 
mit ihrem Ärger über die Post zum Post-
partnerschalter im Gemeindeamt. 

Dadurch sind unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter oft Beschimpfungen 
ausgesetzt, die bei uns im Gemeindeamt 
fehl am Platz sind. Wir bemühen uns, 
für die Post als Dienstleister aufzutreten, 
haben aber KEINEN Einfluss darauf, wie 
die Post funktioniert.  

Daher bitten wir um Verständnis, dass 
wir seitens der Gemeinde den Postpart-
nerdienst als Bürgerservice anbieten, dass 
wir aber auch eine Verantwortung für 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

haben und deshalb nicht dulden können, 
wenn jemand für Dinge verantwortlich 
gemacht wird, die nicht in unserer Ein-
flusssphäre liegen. Zum Schutz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter steht 
daher im Raum, dass wir den Postpart-
nerdienst vom Gemeindeamt auslagern 
möchten. 

Falls es Gewerbetreibende in Ohls-
dorf  gibt, die Interesse an dieser Tätig-

Postpartnerdienst im Gemeindeamt
Eine Dienstleistung für die  
Ohlsdorferinnen und Ohlsdorfer

keit haben, kann gerne Kontakt mit der 
Post aufgenommen werden. 

Für alle Postkundinnen und -kunden, 
die Probleme mit der Post haben, bitten 
wir, sich direkt an die Servicehotline der 
Post zu wenden unter der Telefonnum-
mer 0800/010 100. Wenn Probleme nicht 
dort gemeldet werden, dann werden sie 
auch nie von der Post AG zur Kenntnis 
genommen werden!
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….. dieses Motto galt beim Themen-
tag, welcher zum ersten Tag von Fokus 
Mensch, organisiert vom Feichtlgut 
Ohlsdorf  statt fand. Im vollen MEZZO 
wurden KlientInnen informiert über 
eigene Rechte, über Sexualität, über das 
Recht auf  Eigenbestimmung und vieles 
mehr. 

Auch Bundesbehindertenanwältin 
Mag. Christine Steger begleitete die 
Veranstaltung den ganzen Tag. Nach-
dem dieser „Infotag“ so erfolgreich war, 
ist angedacht, ihn alle zwei Jahre zu 
wiederholen.

Mein Leben, 
Meine Rechte

Zu diesem Jubiläum lud das Feichtl-
gut Ende Juni ins Foyer des MEZZO 
um zu Feiern. Auch einige Gründungs-
mitglieder und Altbürgermeister Mag. 
Wolfgang Spitzbart waren zu diesem 
Fest gekommen.

20 Jahre Feichtlgut
Nach dem Anschnitt der Geburts-

tagstorte durch Bürgermeisterin Inés 
Mirlacher und den Leiter des Feichtl-
gutes JJ Gruber wurde noch gefeiert. Am 
Abend klang die Veranstaltung mit dem 
Konzert 5/8ERL IN EHR’N aus. 

Mein Name Andreas Dickinger 
41jahre  ich arbeite KUGA fokus mensch 
feichtlgut wohne whog.
Ich möchte gerne über feichtlgut in zei-
tung schreiben weil es mir spaß macht.
Am 30, juni war 20 jahre feichtlgut.

Wir hatten tollen tag im mezzo in 
ohlsdorf. Band spielte am   abend das 
konzert 5/8erl in ehr’n

Bericht andreas dickinger

Andreas Dickinger hat 
seinen ersten Bericht 
für diese Gemeindezei-
tung verfasst:

Nach den großartigen Erfolgen und 
der sehr hohen Zahl an Besucherinnen 
und Besucher bei der ersten und zweiten 
„Langen Nacht der Industriekultur“ soll 
dies nun auch in diesem Jahr wieder 
seine Fortsetzung finden! Stattfinden 
wird die „Lange Nacht der Industriekul-
ter“ heuer am Donnerstag, 7. September 
in dem Industrieunternehmen, Museen 
und Ausbildungszentren ihre Türen für 
angemeldete Besucher öffnet. 

Die Lange Nacht der Industriekultur 
ermöglicht interessierten Menschen an 
diesem einen Tag von 16:00 – 22:00 Uhr, 
einen sonst unmöglichen Blick hinter die 
Kulissen der Industrie zu machen und 
diese hautnah mitzuerleben.

TEILNEHMENDE FIRMEN u.a.

• OÖ Seilbahnholding mit Grünberg
• Gmundner Keramik
• Salzkammergut Media
• Zementwerk Hatschek
• Carvatech Karosserie- und Kabinenbau
• Laakirchen Papier AG – Heinzel Paper
• Steyrermühl Sägewerksgesellschaft
• Linsinger Maschinenbau GesmbH
• MIBA AG – Standort Laakirchen

TEILNEHMENDE MUSEEN u.a.

• Viechtauer Heimathaus
• Papiermachermuseum Steyrermühl
• Museum d. Region Vorchdorf   

(Kitzmantel Fabrik)	

3. Lange Nacht der Industriekultur
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Ab Oktober 2023 dürft ihr euch kulina-
risch in unserm Lokal verwöhnen lassen 
– wir können es kaum erwarten. 
Monate, nein sogar Jahre hat es gedauert, 
dass wir nun endlich auf  der Zielgeraden 
unterwegs sind. Da viele Produzenten 
und Erzeuger direkt vor der Haustür be-
heimatet sind, spiegelt sich das Beste aus 
der Region in unserer Speisekarte saisonal 
abgestimmt wieder. Eine kleine, feine Vi-
nothek mit speziell ausgewählten Tropferl 
rundet unser Konzept ab. Und am Nach-
mittag? Da versüßen wir euren Gaumen 
mit unseren hausgemachten Desserts und 
Kuchen. Auf  eine erfolgreiche Eröffnung 
mit hungrigen und durstigen Gästen im 
Oktober freut sich Familie Gstrein.

Eröffnung 
eines neuen Lokals im Oktober

Am 10. Juni 2023 fand im MEZZO ein 
gemeinsames Konzert von Boston Brass 
und dem Musikverein Ohlsdorf  statt. Die 
renommierte Fünf-Mann-Gruppe Boston 
Brass war bereits mehrmals in Ohlsdorf  
zu Gast und hat eine enge Verbindung zu 
Johannes Ohrlinger und dem Musikver-
ein. Gerti Pesendorfer führte charmant 
durch das Programm und bot interes-
sante Hintergrundgeschichten zu den 
Stücken. Unter der Leitung von Kapell-
meister Norbert Panholzer eröffnete der 
Musikverein das einzigartige Konzert mit 
John Philip Sousas „The Thunderer“. 

Anschließend präsentierte Boston 
Brass drei weitere Stücke, darunter 
„Sabre Dance“ und „Wachet Auf“, wobei 
der Trompeter Jose Sibaja mit aufre-
genden Interpretationen brillierte. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Solo 
Darbietung von „Blue Bells of  Scotland“ 
durch Boston Brass. Gemeinsam mit der 
Band präsentierte der Musikverein das 
mitreißende Stück „Introduction and Vi-
vace“ von Rick DeJonge, das sich durch 
kraftvolle Melodien, energiegeladene 
Rhythmen und virtuose Instrumentalsoli 
auszeichnete. 

Der Musikverein Ohlsdorf  begeisterte 
das Publikum mit atemberaubenden 
Ballettmelodien und der stimmungs-
vollen Komposition „Oregon“ von 
Jacob de Haan. Das gemeinsame Stück 
„Heroes and Legends“ von Barry Kopetz 
entführte die ZuhörerInnen in eine Welt 
voller Abenteuer und Mythen.

Nach einer Pause, in der sich Besuche-
rInnen und MusikerInnen stärken konn-
ten, setzte Boston Brass das Konzert mit 
Solostücken fort. Mit beeindruckenden 

Darbietungen wie „Flight of  Green 
Hornet“ arrangiert von Hornist Chris 
Castellanos und „I Remember Clifford“, 
neu interpretiert von Trompeter Jeff 
Conner begeisterte die Band das zahl-
reiche Publikum. Weitere Höhepunkte 
waren „Sway Pablo“, „Blues for Ben“ 
und das finale Stück „Caravan“. Nach 
den Zugaben „Unter dem Sternenban-
ner“ und dem alljährlichen „Radetzky 

Marsch“ verabschiedeten sich Boston 
Brass und der Musikverein Ohlsdorf  
von ihrem begeisterten Publikum. Der 
Musikverein Ohlsdorf  hatte das Privileg, 
Boston Brass in den Tagen vor und nach 
dem Konzert näher kennenzulernen und 
von ihnen zu lernen. Es wurde gemein-
sam im Stüberl musiziert, gesungen, 
getanzt und gefeiert, wodurch man sich 
musikalisch und kulturell näher kam. 
Dies unterstreicht erneut, wie Musik 
Menschen verbindet und Freundschaften 
entstehen lässt. 

Der Musikverein Ohlsdorf  ist dankbar 
für die Gelegenheit, mit einer weltweit 
bekannten Band aufzutreten, und freut 
sich auf  zukünftige Besuche von Boston 
Brass.

Boston Brass ft. MVO Konzert begeistert  
Musikliebhaber im MEZZO Ohlsdorf

Öffnungszeiten*
Mo - Sa	 08:00 - 23:00 Uhr
Frühstück 	 08:00 - 10:30 Uhr
Mittagessen 	 11:30 - 14:00 Uhr
Abendessen 	 17:30 - 21:00 Uhr

*Änderungen vorbehalten 
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Nach den internen Feuerwehrwahlen 
stand die Bestellung zum Pflichtbereichs-
kommandanten und dessen Stellvertreter 
an. 

In der Gemeinderatssitzung am 4. 
Mai, welche genau auf  den Namenstag 
des Schutzpatrons der Feuerwehren - 
des Heiligen Florians - fiel, wurde von 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher im 
Gemeinderat die Bestellung des neuen 
Pflichtbereichskommandanten HBI 
Michael Moran (FF Ohlsdorf ) und des 
Stellvertreters des Pflichtbereichskom-
mandanten HBI Robert Mirlacher (FF 
Aurachkirchen) zur Abstimmung vorge-
legt. Beide erhielten 100 % der Stimmen 
der Gemeinderatsmitglieder. Foto: v. l. HBI Robert Mirlacher, Bürgermeisterin Inés Mirlacher, HBI Michael Moran

Ohlsdorf hat einen neuen  
Pflichtbereichskommandanten

Nach der Umbau- und Übersiede-
lungsphase eröffnete der Rotkreuz-Markt 
Bekleidung am Freitag, 12. Mai 2023 am 
neuen Standort in Gmunden.

Das Angebot richtet sich an Personen 
in schwierigen Lebenssituationen. Den 
Rotkreuz-Markt Bekleidung gibt es 
beim Roten Kreuz Gmunden seit über 
35 Jahren. Die nicht mehr getragene 
Bekleidung kommt von der Bevölkerung, 
sie muss jedoch sauber und natür-
lich tragbar sein. Diese wird von den 
Mitarbeiter:innen sortiert und liebevoll 
im Markt präsentiert. Die Bekleidung 
wird nicht verkauft und es ist auch kein 
Einkommensnachweis notwendig. Die 
Klienten bekommen eine Berechtigungs-
karte und können sich einmal pro Woche 
Kleidung, sowie auch Geschirr, Vorhän-
ge, Dinge des Alltags, usw. aussuchen. 
Man freut sich über freiwillige Spenden.

Der Markt ist jetzt größer, barrierefrei 

und optimal an das öffentliche Verkehrs-
netz angebunden.

Nach der offiziellen Eröffnung konnte 
sich auch unsere Bürgermeisterin Inés 
Mirlacher ein Bild vom neuen Beklei-
dungsmarkt machen, die selbst dort ihre 
„ausgemusterte“ Kleidung zur Weiter-
verwendung abgibt, somit ist es nachhal-
tig und anderen wird geholfen.

Wiedereröffnung Rotkreuz-Markt  
Bekleidung am neuen Standort

Neuer Standort: 
Bahnhofstraße 75, 4810 Gmunden     

Öffnungszeiten 
Di. und Fr.	 13:00 -18:00 Uhr  
Feiertags geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten wird 
gebeten, keine Bekleidungsspenden 
abzustellen!
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Am Donnerstag den 13. Juli fand die 
Übergabe der Leistungsabzeichen statt. 
Nach dem formellen Antreten erhielten 
die Teilnehmer der Aktivgruppe vom 
Landesbewerb die Leistungsabzeichen 
überreicht. Besonders erfreulich, dass 
die zwei Jüngsten der Aktivmannschaft 
bereits während der Jugendzeit darauf  
hintrainiert hatten und so das erste Leis-
tungsabzeichen im Aktivstand erreicht 
bekamen. Sebastian Kao und David 
Pamminger erreichten somit das Bronze 
Feuerwehrleistungsabzeichen. 

In Silber sind nun Michael Hörandner, 
Simon Laska, Johannes Platzer, Martin 
Mühlegger und Johannes Mayr Träger 
des Abzeichens. 

Danke an die beiden „Scherni- Brü-
der“ Markus und Stefan, die die Gruppe 
komplettierten und aushalfen.

 Stolze Übergabe der Jugendfeu-
erwehr-Leistungsabzeichen an die 
Jugendgruppe

Viele Stunden des Trainings wurden 
im abgelaufenen Bewerbsjahr bei der 
Feuerwehrjugend aufgewendet. Das 
Ergebnis, welches erreicht wurde, zählt. 

9 x Bronze und 2 x Silber erreichte die 
Gruppe beim Feuerwehrjugend-Bezirks-

leistungsbewerb in Diethaming (Gem. 
Laakirchen) am 24. Juni 2023. Zwei 
Wochen davor ging es sich leider beim 
Abschnittsbewerb noch nicht aus, um in 
die Wertung zu kommen.

Desto mehr freute sich der für die 
Jugendarbeit verantwortliche Betreu-
er HBM d.F. Daniel Maxwald bei der 
Übergabe der Leistungsabzeichen am 30. 
Juni 2023 im Gerätehaus. Hier konnte 
er gemeinsam mit seinen Helfern und 
Kommandanten HBI Michael Moran 
und Kommandant Stv. OBI David Hut-
terer die Abzeichen an die Kinder im 
Beisein der Eltern übergeben.

Paul Geissler, Jan Hummelbrunner, 
Leo Hutterer, Jana Hutterer, Otto Pich-
ler, Anton Rauch, Tobias Wolfsgruber, 
Kathi Wittmann und Alexander Astner 
erreichten das Abzeichen in Bronze. 
Über das silberne Abzeichen können sich 
Clemens Lexl und Paul Wimmer freuen.

Aktuell zählt die Jugendgruppe 17 
Mädchen und Buben zwischen 10 und 16 
Jahren.
 
Acht neue Atemschutzgeräteträger in 
der Feuerwehr Ohlsdorf ausgebildet

Da der Bedarf  an ausgebildeten Atem-
schutzgeräteträgern in den Feuerwehren 
immer mehr zunimmt, wurde bei der 
Feuerwehr Ohlsdorf  erstmalig die Aus-
bildung intern durchgeführt.

Die in der Feuerwehr Ohlsdorf  für 
den Atemschutz verantwortlichen Kame-
raden HBM d.F. Andreas Raffelsberger 
und sein Stellvertreter OBM d.F.  

Alexander Haidinger veranstalteten 
gemeinsam mit BM Michael Magiera 
mehrere Kurstage.

So standen die körperliche Fitness 
(Lauftraining), ein Besuch der Atem-
schutzstrecke bei der FF-Wels, ein 
Trainingstag im Atemschutzstollen der 
FF-Kufstein sowie zahlreiche theore-
tische Stunden im Schulungsraum auf  
dem Ausbildungsplan.

Um auch die gesetzlichen Bestim-
mungen einzuhalten, mussten sich 
alle Teilnehmer der Atemschutzunter-
suchung bei einem Arzt unterziehen. 
Zudem musste auch der Atemschutz-
Leistungstest (Finnentest) erfolgreich 
von den Teilnehmern absolviert werden. 
Zum Abschluss gab es noch eine prak-
tische- und theoretische Leistungsüber-
prüfung.

Nachdem alle Kameraden die Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen hatten, 
konnten Kommandant HBI Michael Mo-
ran und HBM d.F. Andreas Raffelsberger 
die Zertifikate übergeben.
Mit Stolz erreichten Kurt Fritzenwanker, 
Christoph Grasböck, Michael Hörand-
ner, Simon Laska, Johannes Mayr, Martin 
Mühlegger, Christian Pöll und Markus 
Sirninger erfolgreich das Ziel der Ausbil-
dung.

Doch damit ist das Thema 
Atemschutz noch lange 
nicht abgeschlossen: Jetzt 
folgen laufende Übungen, 
Weiterbildungen und die  
Leistungsabzeichen, um beim Thema 
Atemschutz immer am aktuellsten Stand 
zu bleiben.

Übergabe der Leistungsabzeichen 
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Ohlsdorfer Seniorenbund
Der Ohlsdorfer Seniorenbund hat ein 

sehr vielseitiges und anspruchsvolles Pro-
gramm für seine Mitglieder zusammen-
gestellt. Dem entsprechend aktiv verlief  
auch die erste Jahreshälfte. 

Zahlreiche Kulturveranstaltungen mit 
Fahrten zu Theater- und Musicalvorstel-
lungen, Adventsingen im Landestheater 
usw. stehen auf  unserem Jahrespro-
gramm. So fuhren wir zum Beispiel im 
Jänner mit dem Zug zur Kripperlroas 
nach Bad Ischl.

Der monatliche Mittags-Stammtisch 
beim Kirchenwirt ist beliebt und immer 
sehr gut besucht. Beim WirCafe im 
Altenheim gibt es nicht nur Kaffee und 
Kuchen, auch gute Laune, Geselligkeit 
und lustige Unterhaltung ist an der Ta-
gesordnung. Entsprechend zur Jahreszeit 
gibt es „FKV“ (fremde Kekse verkosten), 
lustiges Eierpecken, einen zünftigen He-
ringsschmaus und anläßlich des Mutter-
tags gab es für jede Besucherin eine Rose 
und Schokoherzen.

Unser Wander- und Radreferent Her-
mann Hörtenhummer hat jedes Monat 
eine schöne Wanderung oder eine tolle 
Radltour für alle Wander- und Radbe-
geisterte zusammengestellt. Angefangen 
wurde mit der traditionellen Silvester-
roas zur Grotte und bereits im März 
ging es nach Ebensee zur Wanderung 

auf  dem Ebenseer Rundweg. In weiterer 
Folge ging es zur Almwanderung nach 
Wimsbach-Neydharting, nach Scharn-
stein zum Wandern entlang des Tram-
bachweges und in Vorchdorf  durch den 
Theuerwanger Forst. 

Die erste Radltour im April fiel leider 
dem Schlechtwetter zum Opfer. Dafür 
gab es im MEZZO ein Radfahr-Sicher-
heitstraining mit theoretischer und prak-
tischer Schulung. Im Mai radelten wir 
dann von Ohlsdorf  nach Wimsbach und 
im Juni gabs eine schöne Radltour nach 
Stadl-Paura und zurück nach Ohlsdorf.

Unsere beliebten Tages-Busfahrten 
gingen zur Pferdeschlittenfahrt nach 
Bad Mitterndorf, ins Zisterzienserstift 
nach Schlierbach und nach St. Wolfgang 
zur Produktinfo der Fa. Wenatex mit 
Frühstück und anschl. Ortsbummel. Für 
ein besonderes Erlebnis sorgte Reise-
referent Ernst Mirlacher im Juni mit der 
4-Tagesbusfahrt ins Südburgenland, wo 
an jedem Tag ein tolles Programm wie: 
Kellergassenführung, Heurigenbesuche, 
Besichtigung von Burgen und Freilicht-
museum etc. geboten wurde.

Sehr beliebt und immer gut besucht 
sind unsere Viertel-Jahresfeiern im 
Gasthaus Enichlmayr, wo laufend  inte-
ressante Fach-Vorträge geboten werden. 
Unsere Referenten bringen Berichte und 
Vorschauen zum Programm und es gibt 
Gelegenheit, die Geburtstagsjubilare zu 
feiern und mit einem kleinen Geschenk 
zu erfreuen. Auch für musikalische Un-
termalung, teils durch eigene Mitglieder, 
ist immer gesorgt.  

Selbstverständlich für unsere Senio-
renbundmitglieder ist auch die Teilnah-
me an Veranstaltungen der Gemeinde. 
So nahmen 10 Mitglieder an der Gemein-
desäuberungsaktion „Hui statt Pfui“ teil. 

Außerdem stehen wir stets für Fragen 
und  persönliche Anliegen zur Verfügung.
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Ab Hof

Ohlsdorf Ab Hof Ohlsdorfa  
Medaillenregen
D’Burgamoastazeitung de hób i glesn 
und bin glei drauf spróchlos gwesn.

Wós dó drin steht mócht oan stoiz, 
d’Ohlsdorfa san aus an bsondan Hoiz.

Am Hof wird erzeugt und produziert 
und is’s fertig, daun wird’s prämiert.

Wós se dò in Wieselburg tuat, 
bringst só schnö net auf oan Huat.

Da reinste Medaillienregn, so kimmt’s ma 
vir, unsa Gemeinde de gfreit se ois wir.

Drei Joahr gibt’s „Ohlsdorf ób Hof“ irzt 
schaun und kimmt bei de Leit guat aun.

Speck und Wurscht und an Schnóps dazua, 
zum Frühstück an Honig, des is Genuss pur.

Drum wiß ma längst, sovü is gwiß, 
mir Ohlsdorfa lebm im Genuss-Paradies.

Gewidmet den Ohlsdorfer  
Medaillen Gewinnern

von Ilse Priglinger, April 2023

Karin & Paul Reisenberger – Biohof Gütl Adam

Unser Getreide –  
Vom Anbau bis zur Verarbeitung

Unser Betrieb besteht aus drei Sparten, 
die ineinandergreifend eine tolle Kreis-
laufwirtschaft ermöglichen:

• Biologische Landwirtschaft
• Bio-Bäckerei
• Kompostierung

Wir führen und bewirtschaften 
unseren familiären, biologischen Betrieb 
mit 45 Hektar landwirtschaftlicher 
Nutzfläche und vier Hektar Wald im 
Vollerwerb. Unsere Getreidesorten wer-
den ausschließlich auf  unserem Betrieb 
gesät, geerntet, entspelzt, in der hofei-
genen Getreidereinigung gereinigt und 
anschließend in der hofeigenen Stein-
mühle zu hochwertigen Bio – Fein – und 
Vollmehlen verarbeitet.

Den gesamten Beitrag findet ihr unter 
www.ohlsdorf-abhof.at/unser-getreide-
vom-anbau-bis-zur-verarbeitung/ 

Familie Wimmer – In der Hald
Willkommen im neuen Heim Heidi

Im Frühling ist bei uns die neue Kuh 
mit dem Namen Heidi eingezogen. Wir 
haben sie in Vöcklabruck bei der Rinder-
versteigerung erworben. Eine Kuh zu 
steigern ist für uns jedes Mal ein aufre-
gender Tag. Erstens, weil wir selten eine 
Kuh kaufen (die letzte mit dem Namen 

Hedwig kam am 12.8.2020 zu uns) und 
zweitens, weil sie viel Geld kostet. Unse-
re kleine Landwirtschaft kann ja sicher in 
Frage gestellt werden, ob sie noch zeit-
gemäß und ertragreich ist, doch für uns 
persönlich ist sie noch immer eine tolle 
Sache die wir nicht missen möchten und 
noch einige Jahre weiterführen werden. 
Den gesamten Beitrag findet ihr unter 
www.ohlsdorf-abhof.at/willkommenim-
neuenheim/ 

Bauernhof erleben

„Sage es mir, und ich werde es vergessen. 
Zeige es mir, und ich werde es vielleicht 
behalten. Lass es mich tun, und ich werde 
es können.“ - KONFUZIUS

Es ist uns ein Anliegen, mit unseren 
Bauernhöfen auch einen Bildungsauf-
trag zu erfüllen. Heuer durften darum 
mehrere unserer Betriebe Schulklassen 
und Kinder im Rahmen der Ohlsdorfer 
Ferienpass-Aktion bei uns auf  den Höfen 
begrüßen. 

Es hat uns allen sehr viel Freude 
gemacht, das Interesse der Kinder am 
Bauernhofleben zu spüren und die vie-
len, spannenden Fragen zu beantworten. 
Jedes Kind konnte viele schöne Erinne-
rungen und neues Wissen rund ums Bau-
ernhofleben mit nach Hause nehmen.

Unsere neuen  
Mitarbeiterinnen 
im Gemeindeamt
Wir begrüßen Martina Großberger 
und Monika Kästner
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Kultur 

MEZZO OHLSDORF
Robert Palfrader „Allein“
Samstag, 30.09.2023 / 20Uhr

Ein Abend für Gläubige, Agnostiker, 
Atheisten und alle, die es noch wer-
den wollen. Es ist das vierte Kabarett-
Programm, in dem er auf  der Bühne zu 
sehen ist, aber zum ersten Mal solo, zum 
ersten Mal ist Robert Palfrader „Allein“. 
In seinem ersten Solo-Programm erzählt 
er, was ihn vom katholischen Kloster-
schüler zum Atheisten gemacht hat und 
warum ihm Religion - auch heute noch 
- trotzdem wichtig ist. Er weiß jetzt alles 
über sein Genmaterial, sowohl mütter-
licherseits als auch väterlicherseits. Und 
was das mit seiner Fan-Post zu tun hat. 
Und dass das vielleicht ein bisserl mehr 
ist, als er eigentlich wissen wollte. Er 
führt Gespräche mit einem Krankenhaus-
keim, einem polnischen Anthropologen, 
einem Bettler, einem Partygast, seinem 
Ur-Großvater und Gott. 

Über Schopenhauer, genetische Dispo-
sition, Integration, intelligentes Design, 
Bitcoin, Homöopathie, Feng-Shui, den 
freien Willen und warum Jamaica eines 
der wenigen Länder ist, welches noch nie 
einen Angriffskrieg geführt hat. 
Und warum Atheisten auch nicht so 
super sind. 
Und einen Vorschlag hat er auch noch. 
Ganz am Schluss. Damit wir alle nicht 
mehr so allein sind. 

Kartenpreise:	
KAT.1: 	   Vvk: € 22,- / Ak: € 24,-
Ermäßigt: Vvk: € 20,- / Ak: € 22,-
KAT.2: 	   Vvk: € 20,- / Ak: € 22,-
Ermäßigt: Vvk: € 18,- / Ak: € 20,-

Veranstaltung findet bei Tischen statt! 
Einlass ab 19.00 Uhr

SPECIAL - CONCERT
J.J.KING & THE HAYRIDERS
Samstag, 18.11.2023/ 20h

Wo Jürgen Höchtl alias J.J. KING 
auftaucht, wird er allein schon wegen 
seines Aussehens mit Elvis Presley in 
Verbindung gebracht. Bereits in seiner 
Kindheit entwickelte er Interesse an El-
vis' Musikstil und dessen Songs. Es sollte 
ihm nicht anders als Tausenden zuvor 
ergehen. Elvis' Stimme und Charisma 
zogen J.J.KING in seinen Bann.

 Er hatte die besten Voraussetzungen 
für eine musikalische Karriere. Jürgen 
Höchtl stammt aus einer Musikerfamilie 
und stand bereits das erste Mal im Alter 
von 3 Jahren auf  der Bühne. Im Laufe 
der Zeit wurde dann auch seine Stim-
me der des KING immer ähnlicher. Ein 
erster Elvis-Imitations-Versuch im Jahr 
1991 verlief  hervorragend - das Publi-
kum war begeistert.

 Eine zusätzliche professionelle Ge-
sangsschulung, originalgetreue Kostüme, 
sowie J.J.'s Ausstrahlung tragen dazu 
bei, dass jeder seiner Auftritte zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wird. Jürgen 
Höchtl gilt als einer der „bodenstän-
digsten“ Elvis-Tribute-Artists (so werden 
die anerkanntesten Elvis-Darsteller 
in den USA genannt); für ihn ist das 
Wichtigste der Spaß an der Musik, die er 
zu seinem Hobby gemacht hat. Mittler-
weile ist der Name J.J.KING weit über 
die Grenzen Oberösterreichs hinaus und 
auch international ein Begriff.

Kartenpreise:	
Vvk.: € 22,- / Ak.: € 25,-
Ermäßigt (Schüler und Studenten):  
Vvk.: € 20,- / Ak.: € 23,-
Stehplatz bei Tisch (max.18 Plätze): € 18,-

Freie Platzwahl
Einlass ab 19:00 Uhr

Kartenvorverkauf:  
Kulturamt/Gemeinde Ohlsdorf,  
E-Mail: 	kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at 
Tel.:	 07612/47255-28
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Kinderinfos

Bei heißen Temperaturen starteten 
die Kinder gemeinsam mit uns - dem 
neuen Hort-Team Daniela und Manuela 
- in den Sommerhort. Wir genossen per-
fektes Wander- und Badewetter, kamen 
viel herum und hatten viel Spaß dabei.
Wir begannen die erste Sommerhort-
woche mit einem Wanderausflug nach 
Aupointen zur Lourdes Grotte. 
Nach einer gemeinsamen Jause holten 
wir uns Wasser von der Quelle und 
besuchten die anliegende kleine Kirche. 

Von da aus wanderten wir Richtung 
Bruckmühle zur Traun, wo die Kinder 
ausgiebig baden und spielen durften. Sie 
hatten viel Spaß dabei und interessierten 
sich für die umliegende Natur und die 
Tiere, die sie dort fanden. Nach unserem 
Marsch zurück in den Hort, den wir mit 
lustigen Wandersprüchen und Wander-
liedern begleiteten, gab es als Belohnung 
ein erfrischendes Eis und Wasserspiele 
im Garten. 

Auch ein „Zaubertag“ stand am 
Programm dieser Woche. Hier durften 
die Kinder über zahlreiche Experimente 
staunen, die man mit Wasser anstellen 
kann und lernten, wie sich Wasser in Zu-
sammenhang mit verschiedenen Gegen-
ständen verhält. Besonders begeistert wa-
ren sie vom Pfeffer-Wasser-Experiment, 
dass sie gleich selbst noch ein paarmal 
ausprobierten.

In der darauffolgenden Woche 
besuchten wir den Wochenmarkt in 
Gmunden. 

Dazu fuhren wir gemeinsam mit dem 
Bus in die Stadt und bestaunten die 
vielen Aussteller und ihre regionalen 
Produkte. Dadurch bekamen die Kinder 
einen Einblick, welche Vielfalt an Pro-
dukten ein Landwirt bzw. ein Aussteller 
aus unserer Region so anbieten kann.
Auch die Verwendung von Küchengerä-
ten, wie eine spezielle Zitronenreibe aus 
Keramik wurde uns gezeigt und von den 
Kindern bestaunt. 

„Erfrischender Sommerhort zu Land und zu See“
Sogar eine kleine Exkursion zu Gold-
schmiede Eckmann, einem bekannten 
Gmundner Juweliergeschäft, war 
möglich. Hier wurde den Kindern 
erklärt, wie Schmuckstücke entstehen. 
Als Stärkung genossen wir dann saftige, 
rote Kirschen vom Markt, sowie ein 
erfrischendes Getränk und eine Bosna 
am See, bevor wir wieder mit dem Bus in 
den Hort zurückkehrten.

Nach all den Ausflügen freuten sich 
die Kinder auch wieder über einen Tag 
im Hort, an dem eine kleine Olympiade 
stattfand. Die Kinder durften sich an ver-
schiedenen Wettbewerben messen und 
waren mit vollen Ehrgeiz dabei. Ganz im 
Stil von Olympia gab es natürlich auch 
eine Urkunde und eine Medaille für ihre 
Leistungen, über die sich die Kinder sehr 
gefreut haben. Wir alle freuen uns nun 
auf  ein Wiedersehen im Herbst! 

Krabbelstubenleiterin Eva Meister-Gor-
don und Kindergarten 3 - Leiterin Teresa 
Inmann absolvierten in 14 Modulen 
den Lehrgang für Führungskräfte in 
elementaren Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen und bekamen Ende Mai 
bei der Abschlussfeier auf  der Gugl ihre 
Abschlusszertifikate überreicht. Beste 
Ausbildung zum Wohle unserer Kinder.

Gratulation  
zum Lehrgangsabschluss
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Kinderinfos bzw. Freizeit

Sommerfest  
in der Krabbelstube

Als kleinen Höhepunkt im zweiten 
Krabbelstuben – Halbjahr veranstalteten 
wir Anfang Juni unser Sommerfest. Treff-
punkt war der Spielplatz in Kleinreith 
- Bäckergasse. Eingeladen waren alle 
Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel, 
die einen gemütlichen Nachmittag mit 
den Kindern verbringen wollten.

Zum „offiziellen Teil“ konnten wir 
einen „Raupe Nimmersatt“ – Morgen-
kreis präsentieren, bei dem die bekannte 
Geschichte in kurzer Form für die Kinder 
auf bereitet wurde. Anschließend war 
die (Spiel-)Zeit zur freien Verfügung und 
wurde vom Team der Krabbelstube mit 
Kinderschminken, Ballrutsche, Schatz-
suche in der Sandkiste und Schwungtuch 
ein wenig aufgelockert. 

An dieser Stelle 
möchten wir uns 
bei allen Eltern für 
die mitgebrachten 
Leckereien bedan-
ken. Wir alle konn-
ten diesen Nach-
mittag gemeinsam 
genießen. 
Auch in unserem Garten tut sich was: 

entlang unseres Zaunes wächst nun eine 
Naschhecke. Es wurden Heidelbeer-, 
Himbeer- und Ribiselsträucher gepflanzt 
und dazwischen bahnen sich Walderd-
beeren ihren Weg.  
Wir Erwachsenen und vor allem die 
Kinder hoffen auf  eine reiche Ernte im 
nächsten Jahr.

Im Kindergarten 2 stand der Mai ganz 
im Zeichen der Kunst. Zu Vivaldis Musik 
„Die vier Jahreszeiten“ gestalteten die 
vier Kindergartengruppen des KIGA2 
tolle Bilder zu jeder Jahreszeit. Am 2. 
Juni konnten die Kunstwerke der Kinder 
bei einer Vernissage im RAIKA Gebäude 
stolz den Eltern und Großeltern präsen-
tiert werden. Ein Dank an Leiterin Sabi-
na Maxwald und ihr Team für diese tolle 
Möglichkeit, den Kindern die Kreativität 
„herauszulocken“ und an die RAIKA für 
die Zurverfügungstellung der Location.

Kleine Künstler 
ganz groß

	Auch heuer möchten wir wieder die 
Bestimmungen der Verordnung für 
den Betrieb von Rasenmähern in der 
Gemeinde Ohlsdorf  in Erinnerung rufen:

Die Verwendung oder der Betrieb 
von Rasenmähern mit Verbrennungsmo-
toren, sofern sie  nicht im Rahmen eines 
Gewerbe- oder Industriebetriebes Ver-
wendung finden, ist verboten im Wohn- 

Rasenmäherverordnung
und Dorfgebiet, sowie im gemischten 
Baugebiet und im Betriebsbaugebiet

- an Wochentagen von 21 bis 7 Uhr
- an Wochenenden von Samstag  
  18 Uhr bis Montag 7 Uhr
- an gesetzlichen Feiertagen

Dies gilt auch für Elektrorasenmäher, 
und Laubbläser.
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Freizeit & Sport

Mit 43 Medaillen unterstreicht die 
Union Ohlsdorf  einmal mehr eindrucks-
voll ihre Vormachtstellung in der hei-
mischen Badmintonnachwuchsszene.

13 Gold-, 12 Silber- und 18 Bronze-
medaillen sind das tolle Ergebnis der 
NachwuchsspielerInnen bei den Landes-
meisterschaften des Nachwuchses am 
17./18. Juni 2023 in Vöcklabruck.

Besonders zu erwähnen sind natürlich 
die Dreifachsieger Hanna Gillesberger, 
Sebastian Huber (beide U17) und Alexan-
der Puschl (U15), die sich in allen drei Be-
werben, also Einzel, Doppel und Mixed 
an die Spitze setzen konnten. Mit Lorenz 
Windauer (HD U19), Lena Priedler (DD 
U17), Sebastian Preiner (HD U15) und 
Livia Mayr (DD U13) hat die Union 
Ohlsdorf  noch 4 weitere Landesmeister 

in ihren Reihen aufzuweisen. Aber auch 
in den U11-Bewerben zeigen Valentin 
Steinkogler (2 x Silber, 1 x Bronze) und 
Helena Puschl (1 x Silber, 2 x Bronze), 
dass schon die nächsten Badmintonta-
lente aus dem Hause Ohlsdorf  in den 
Startlöchern für eine große Badminton-
karriere stehen.

Bericht von den Schüler-Landes-
meisterschaften im Badminton

Bild: Das erfolgreiche Team der  
Sportunion Ohlsdorf
Bericht: Stephan Dlapka - Nachwuchstrainer

Bei den Österreichischen Meister-
schaften im U22 am 3./4. Juni konnte 
die Sportunion Ohlsdorf  mit 5 Medaillen 
eine tolle Bilanz aufweisen.

Lorenz Windauer gewann im Herren-
doppel die Bronzemedaille.
Besonders erfolgreich waren einmal 
mehr die Damen der Sportunion Ohls-
dorf. Diesmal glänzte Hanna Gillesberger 
mit den Titeln im Mixed und im Damen-
einzel gleich 2 mal mit Goldmedaille. 
Besonders der Titel im Dameneinzel war 
eine Riesenüberraschung!

Und auch im Damendoppel konnten 
die Damen aus der Badmintonhoch-
burg Ohlsdorf  Medaillen erbeuten. In 
diesem Bewerb gewann Sarah Dlapka die 
Silbermedaille und Hanna Gillesberger 
als Draufgabe zu ihren beiden Titeln die 
Bronzemedaille.

Österreichische 
Meisterschaften 
U22 in Enns

Bild: die zweifache U22-Meisterin  
Hanna Gillesberger

Und wieder einmal zeigte der Nach-
wuchs der Sportunion Ohlsdorf, das er 
nicht nur das Bundesland dominiert, 
sondern auch national ganz vorne mit-
spielen kann. 

So geschehen am 3/4. Juni in Enns, 
wo die OÖMM der Schüler, also der 
Altersklassen bis U15 gespielt wurde.

Als Nummer 4 gesetzt in den Bewerb 
gestartet, zeigte die Mannschaft der 
Sportunion Ohlsdorf  gleich im ersten 
Turnier mit Siegen gegen ASV Press-
baum (3:2) und den Gastgeber Enns 
(4:1) ihre Anwartschaft auf  den Titel. Im 
letzten Spiel an diesem Tag musste man 
allerdings eine 1:4 Niederlage einstecken.

Mit dem damit erreichten 2ten Grup-
penplatz forderte man am Sonntag die 
an Position 1 gesetzte Mannschaft von 
Badminton Mödling. Hier lag schon fast 
die Sensation in der Luft, leider wurde 
das Herreneinzel und das Herrendoppel 
ganz knapp verloren.

Diese knappe Niederlage konnte die 
Kids der Sportunion Ohlsdorf  aber im 
kleinen Finale um Rang 3 nicht bremsen. 
Mit einer taktisch gut gewählten Auf-
stellung konnte man in diesen Spielen 
den UBSC Wolfurt mit 3:2 besiegen, was 
schlussendlich den 3ten Gesamtrang 
bedeutete. Herzliche Gratulation!

Österreichische Mannschafts- 
meisterschaften der Schüler 

Bild: Das Nachwuchsteam der Sportunion 
Ohlsdorf  erreichte Platz 3 bei den ÖMM
von li nach re: Livia Mayr, Leona Mayr, Alexan-
der Puschl, Lena Priedler, Laurenz Aschauer, 
Sebastian Preiner (es fehlt: Paula Pichler)
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Freizeit & Sport

Die Sektion Beachvolleyball der 
Union Ohlsdorf  organisierte Mitte Juli 
auf  dem Beachvolleyplatz in Aurachkir-
chen ein Hobbyturnier. 10 Mannschaf-
ten gingen erst in die Gruppenphase 
und kämpften anschließend bei über 
30 Grad um den Turniersieg. Der erste 
Platz ging an das Ohlsdorfer Duo Team 
Blockwürstchen. Sektionsleiter Markus 
Trausinger war stolz auf  sein gesamtes 
Team, welches bei diesen Temperaturen 
mit Leidenschaft das Turnier organisierte 
und gratulierte bei der anschließenden 
Siegerehrung mit Bürgermeisterin Inés 
Mirlacher den Gewinnern. 

Hobby Beachvolleyballturnier

Anfang Juli fand beim SVÖ das tradi-
onelle Traunsteinturnier statt. Über 40 
HundeführerInnen nahmen an verschie-
denen Prüfungen teil. 

Besonders erfreulich war, dass sich 
die OG Ohlsdorf  über den 1. Platz bei 
der Prüfung Schutzdienst freuen konnte. 
Gratulation an die Starterin der Ohlsdor-
fer OG Nicole Müller-Hitzl mit Hündin 
Peppa von Nacheron.

Traunsteinturnier SVÖ Ohlsdorf

Gemeindeamt/Sprechtage Beratung
Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden 

Müllabfuhr
Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 07.09., Do, 05.10., 
	 Fr, 03.11., Do, 30.11.
 
	 Hausabfall 2: 
	 Do, 21.09., Do, 19.10., 
	 Do, 16.11., Do, 14.12.

Biotonne:	 Do, 14.09., Do, 28.09.,  
	 Do, 12.10., Fr, 27.10., 
	 Do, 09.11., Do, 23.11.,
	 Fr, 07.12., Do, 21.12.
 
Gelbe Tonne:	 Mi, 06.09., Mi, 04.10., 
	 Do, 02.11., Mi, 29.11.

Rote Tonne:	 Mi, 13.09., Mi, 11.10., 
	 Mi, 08.11., Mi, 06.12.

Bgmin. Inés Mirlacher: 
Mittwoch von 9.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 0676/8 4694 0 400 

Vzbgm. Peter Schernberger: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0664/5040732 

Vzbgm. David Lugmayr, BA, MA: 
nach Vereinbarung,  
Tel.: 0681/20 40 2003

Nach Terminvereinbarung bei der GKK 
Gmunden, Miller-von-Aichholz-Str. 46 
Tel.: (05) 78 07-173 900

jeweils von  
8.00 – 14.00 Uhr	

Pensionsversicherung
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Infos  

Seit 2023 besteht die Möglichkeit für 
Bürgerinnen und Bürger, Anliegen an 
die Gemeinde auch direkt vor dem 
Gemeinderat vorzubringen im Rahmen 
der Bürgerfragestunde, die wie in der 
letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
berichtet, in der Gemeinderatssitzung am 
13.12.2022 beschlossen wurde. 

Hier zum Überblick die Richlinien:

 1. Der Gemeinderat der Gemeinde  
Ohlsdorf  hält für Besucher/innen öf-
fentlicher Gemeinderatssitzungen eine 
Fragestunde ab. Zweck dieser Fragestun-
de ist es, Bürger/innen die Möglichkeit 
zu geben, sich über Gemeindeangelegen-
heiten zu informieren. 

 2. Die öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates werden dazu nach der 
Begrüßung und Eröffnung zur Abhal-
tung der Fragestunde unterbrochen. 
Die gesamte Fragezeit pro Sitzung darf  
eine Stunde nicht überschreiten. Die 
Fragestunde ist nach Beantwortung der 
letzten Anfrage, oder nach Ablauf  der 
maximalen Zeit von einer Stunde, vom 
Vorsitzenden der Gemeinderatssitzung 
zu schließen und die Gemeinderatssit-
zung fortzusetzen.

 3. Den Vorsitz in der Fragestunde führt 
der/die Vorsitzende der Gemeinderats-
sitzung. Festge-halten wird, dass gem. § 
58 OÖ GemO 1990 die Vertretung der 
Gemeinde nach außen ausschließlich 
dem/der Bürgermeister/in obliegt. 

 4. Die Abgabe der schriftlichen Anfra-
gen kann nur 1 Woche vor der Gemein-
deratssitzung im Sekretariat der Gemein-
de Ohlsdorf  erfolgen oder per E-Mail an 
gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at jeweils 
unter Angabe von Name, Adresse und 
Nennung des Themas, nach Möglichkeit 
mit dem entsprechenden Formular. 

Anfrageberechtigt sind Personen, die in 
der Gemeinde Ohlsdorf  einen Wohnsitz 
haben oder ein berechtigtes Interesse 
an einer Angelegenheit der Gemeinde 
nachweisen können. 

Die Anfragen haben sich auf  Themen, 
die die Gemeinde Ohlsdorf  betreffen, 
zu beschränken. Der/die Vorsitzende 
kann die Anfrage weiterleiten und zu 
jeder Anfrage eine eigene Stellungnahme 
abgeben. 

Bei Anfragebeantwortungen oder 
Abgabe von Stellungnahmen handelt es 
sich jeweils um die persönliche Ansicht 
des jeweiligen Gemeinderatsmitgliedes. 
Diese muss sich mit gefassten oder be-
vorstehenden Gemeinderatsbeschlüssen 
nicht decken. 

Die Beantwortung sollte auf  eine Zeit 
von 3 Minuten beschränkt sein. Wenn 
eine mündliche Beantwortung nicht 
möglich ist, muss diese ehestmöglich 
schriftlich nachgereicht werden.

 5. Einer anfragenden Person ist nur 
die Abgabe einer Wortmeldung erlaubt 
mit einer maximalen Redezeit von 5 
Minuten.

 6. Bei der Beantwortung der Anfragen 
ist auf  die Wahrung des Amtsgeheim-
nisses zu achten.

 7.  Nicht zulässig sind Fragen und Ant-
worten zu Personalangelegenheiten, zu 
Themen, die den Datenschutz und das 
Steuergeheimnis oder die Privatsphäre 
Dritter betreffen.

 8. Wenn eine Frage nicht unmittelbar 
in der Fragestunde beantwortet wer-
den kann, besteht Anspruch auf  eine 
schriftliche Beantwortung innerhalb von 
4 Wochen.

 9. Die Zuhörer/innen haben sich jeder 
Äußerung zu enthalten. Bei Störungen 
der Bürgerfragestunde kann der/die Vor-
sitzende nach vorangegangener erfolg-
loser Ermahnung die einzelnen Ruhestö-
rer aus der Bürgerfragestunde verweisen 
oder den Zuhörerraum räumen lassen. 

Einladung zur Fragestunde 
für Besucher/innen von öffentlichen  
Gemeinderatsitzungen der Gemeinde Ohlsdorf

Terminvorschau der
Gemeinderatssitzungen

Do, 05.10.2023, 18:30 Uhr

Di, 12.12.2023, 18:30 Uhr 

Sitzungssaal Gemeindeamt

JETZT SCANNEN 
UND ANMELDEN

Anmeldeformular auf  
unserer Homepage

Das erste Anliegen:

In der Gemeinderatssitzung am 
13.06.2023 hat erstmals ein Bürger die 
Bürgerfragestunde genutzt. 

Der Gemeinderat wurde gebeten, die 
Landwirtschaftsförderung neu zu über-
arbeiten. Dabei wurde eine bevorzugte 
Auszahlung für Flächen beantragt bei 
denen kein Nitrat im Düngeprozess 
verwendet bzw. wo generell nicht so in-
tensiv gedüngt wird. Damit würde auch 
die Umweltbelastung durch Düngemittel 
reduziert werden. 

Der Umweltausschuss beschäftigt sich 
mit dieser Frage.



VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

TERMINAVISO: 4. Kirchenkonzert - 22. Oktober 2023, 19.30 Uhr - Minetti Qurartett


